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 Ich tummle wild den Renner, 
 Wir sprengen zur Wüste hinein; 
 Doch läßt mein Herz nicht fahren 
 Die starke Liebe mein. 
 
5  Wie heiß auf den Sand die Sonne, 
 So brennt es mir tief in der Brust; 
 Mir will das Herz zerspringen 
 Vor Sehnsucht und vor Lust. 
 
  So groß und weit der Himmel, 
10 Wo Stern an Stern sich drängt: 
 Doch sprüht in keinem die Flamme, 
 Die mir das Herz versengt. — 
 
  Es brennt wie Feuer im Blute, 
 Fort Renner, niederwärts! 
15 Denn hoffnungslose Liebe 
 Sprengt mir das junge Herz. 
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